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D ie »Bestimmung der Stellung, die der Mensch in 
der Natur einnimmt«, und »woher unser Stamm 
gekommen ist« – das sei die »Frage aller Fragen«, 
schrieb der britische Biologe Thomas Henry 

Huxley 1865. Die Wissenschaft findet darauf immer mehr 
Antworten: Kaum eine Disziplin produziert so viele, teils 
sensationelle Erkenntnisse wie die Erforschung der mensch-
lichen Frühgeschichte. Der wichtigste Grund dafür ist der 
Innovationsschub durch interdisziplinäre Forschung und 
Paläogenetik (Seite 58). Svante Pääbo, Direktor des Max-
Planck-Instituts in Leipzig, wurde dafür 2022 mit dem 
Nobelpreis geehrt.

Mit dieser Ausgabe verlässt SPIEGEL GESCHICHTE den 
vermeintlich sicheren Grund der schriftlichen Überliefe-
rung. Aus der Steinzeit gibt es keinerlei Aufzeichnungen 
oder Dokumente. Das Leben unserer Vorfahren lässt sich 
allein aus ihren Spuren rekonstruieren.

Wir können Rückschlüsse auf ihre Kultur ziehen, wenn 
wir sehen, wie sie ihre Kranken pflegten (Seite 64), anhand 
ihres künstlerischen Wirkens (Seite 92), durch die Opfer 
ihrer Kriege (Seite 120). Wir können ihre Migrationsge-
schichte nachvollziehen (Seite 32) und ihre Lebensbedin-
gungen im Klimawandel (Seite 98). Nicht alles Wissen ist 
schon gesichert, über vieles streiten die Forschenden, und 

der Kenntnisstand verändert sich 
ständig. Die gute Nachricht: Das 
Bild unserer Frühgeschichte wird 
immer detaillierter.

»Mensch« nennen wir in diesem 
Heft alle Arten der Gattung Homo, 
die in der sogenannten Steinzeit 
lebten. Laut Duden ist das die »erste 
frühgeschichtliche Kulturperiode, in 

der Waffen und Werkzeuge hauptsächlich aus Steinen her-
gestellt wurden«. Es ist aber auch die Zeit, in der höchst 
verschiedene Frühmenschen von Afrika aus in Wellen die 
Erde eroberten (Seite 28) sowie Kultur, Sprache, Kunst und 
Medizin entwickelten. Schließlich entdeckten sie den 
Ackerbau und das Dorfleben (Seite 114). Es war ein flie-
ßender Übergang von der menschlichen Vorgeschichte zu 
späteren, dokumentierten Zeiten: Als der jungsteinzeitliche 
Ötzi noch in den Alpen lebte (Seite 130), wurden in Ägyp-
ten schon die ersten vordynastischen Pharaonen gekrönt.

In dem enormen Zeitraum von 2,6 Millionen Jahren, 
den wir Steinzeit nennen, wurden die Grundlagen unserer 
Lebensweisen gelegt. Deshalb konfrontiert uns die Betrach-
tung unserer Vorgeschichte noch immer mit einer grund-
legenden Frage: Was macht uns zu Menschen (Seite 52)?

Wir wünschen Ihnen eine anregende Lektüre!  
Ihr Team von SPIEGEL GESCHICHTE

Schreiben Sie uns, 
wie Sie das Heft 
finden oder über 
welche Themen 
Sie künftig einmal 
etwas in SPIEGEL 
GESCHICHTE lesen 
möchten. Sie 
erreichen uns unter: 
spiegelgeschichte@ 
spiegel.de

Titelbild:  Die Rekonstruktion  
auf unserem Cover zeigt eine Frau 

aus dem Jungpaläolithikum

Forscher, Entdecker in der Höhle von Lascaux 1940: 
Die weltberühmten Wandmalereien entstanden vor etwa 19.000 Jahren

Hausmitteilung
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Frühwerke Die Erfindung der Kunst
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Isolation  Warum abgeschiedene indigene Völker heute keineswegs »steinzeitlich« leben Seite 138

Makakenversteherin  Lydia Luncz beobachtet, wie geschickt 
Affen mit Steinen und Holzklötzen hantieren. Seite 34

Pionier  Harm Paulsen etablierte in Deutschland ungewöhn-
liche Methoden der Experimentalarchäologie. Seite 108
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Alle Abbildungen auf den folgenden Seiten zeigen  
Skulpturen der französischen Bildhauerin Elisabeth Daynès.

Ein Clan
namens 
Homo
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Rekonstruktion von  
»Cro-Magnon-Menschen«: 

Die nach ihrem Fundort  
Cro-Magnon in der Dordogne 

(Frankreich) genannten Be-
siedler Europas waren dunkel-

häutig, als sie hier ankamen, 
sie »erblassten« erst vor 

wenigen Tausend Jahren

Unsere Vorfahren  Dreimal verließen Menschen 
ihren Ursprungsort Afrika, um erfolgreich die Welt 
zu besiedeln. Auf Homo erectus und den Nean-
dertaler folgte vor mehr als 55.000 Jahren Homo 
sapiens. Sie alle waren Menschen – wie wir.


